
1.  MANNSCHAFT LANDESLIGA NORDOST 

FSV	  Erlangen	  Bruck	  
15:00	  Uhr	  

	  

32. SPIELTAG   ·  07.05.2016 

Wir begrüßen die                            .      
Schiedsrichter 
der heutigen Partie: 
 

• 	  	  	  Hr.	  Julian	  Kreye	  	  
• 	  	  	  Hr.	  
• 	  	  	  Hr.	  	  

	  
	  
	  

2. MANNSCHAFT KREISKLASSE 3 

SV	  Losaurach	  
	  13:15	  Uhr	  
SR:	  Hr.	  Nikolai	  Kraus	  
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Unser heutiger Gegner 
TSV Kader für das heutige Spiel FSV Erangen Bruck 

Drießleins Streich sorgt für Brucker Sieg gegen Vach 
31. Spieltag - Freitag: Später Freistoßtreffer sichert glücklichen 1:0-Erfolg der 
Erlanger im Abendspiel +++ Gästeakteur Mirschberger muss nach Tätlichkeit vom 
Platz 
Der FSV Bruck hat in der Landesliga Nordost im Freitagabendspiel gegen den ASV 
Vach einen 1:0-Sieg eingefahren, der wohl alle Abstiegssorgen vertrieben hat. 
Immerhin kamen die Gäste als Tabellenvierter - und so trumpften sie auch auf. Dass 
die Hausherren am Ende knapp gewannen, hatten sie einzig der Schussschwäche 
der Vacher und Glücksgöttin Fortuna zu verdanken. Die Brucker leisteten mit diesem 
Sieg auch dem TSV Kornburg Schützenhilfe, der nun bei einem Sieg gegen 
Veitsbronn am Samstag Relegationsrang zwei fest eintüten kann - weder der im 
direkten Vergleich schlechter gestellte TSV Buch noch der ASV Vach könnten den 
TSV in diesem Fall noch überflügeln. 
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Spielballspenden 2015/16 
 

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden 
 

1. Spielball gegen Seligenporten von Werner Besold 
2. Spielball gegen Pegnitz von Thomas Rottner 
3. Spielball gegen Röslau von Jürgen Wölfel 
4. Spielball gegen Baiersdorf von Nürnberger Pokalhelden 
5. Spielball gegen Siegelsdorf von Georgi und Nico Milonas 
6. Spielball gegen Stadeln von Rainer Mese 
7. Spielball gegen Neumarkt von pizzAPEtito 
8. Spielball gegen Friesen von Franz Ell 
9. Spielball gegen Selbitz von Herbert Ell 
10.Spielball gegen ASV Vach von Thomas Rottner 
11.Spielball gegen Kasendorf von Thomas Rottner 
12.Spielball gegen Kornburg von Thomas Rottner 
13.Spielball gegen  Erlangen Bruck von Stefan Abram 
 
Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft). 
 

Der heutige Spielball                                           
wurde gesponsert von 

Stefan Abram  
 
Dankeschön  

Spielballsponsoring: 

Kreisklassenteam 2015/16 



Seite 6 Seite 47 

 

Der Spielführer hat das Wort: 

Hallo und herzlich Willkommen zu unserem Heimspiel                            
gegen den FSV Erlangen Bruck! 
Aus unseren letzten drei Matches konnten wir nur einen Punkt holen, was 
für unsere Ansprüche einfach zu wenig ist. Man hat dann halt doch 
gemerkt, dass der verpasste Dreier im Spitzenspiel gegen Kornburg uns 
ein wenig den Stachel gezogen hat. In den Begegnungen gegen 
Neudrossenfeld und Stadeln waren wir dann einfach nicht zu 100% am 
Platz und nur mal so im Vorbeigehen gewinnst du in dieser Liga halt kein 
Spiel. Es sind nun noch drei Spiele zu absolvieren in dieser Saison gegen 
richtig namhafte Gegner (Bruck, Neumarkt und Quelle). Dass sind alles 
Mannschaften mit großer Vergangenheit und ich finde schon es würde 
Spass machen, jeden dieser Traditionsvereine ein bisschen zu ärgern. 
Heute nun geht es gegen den FSV Erlangen Bruck. Der 
Bayernligaabsteiger befand sich nahezu das ganze Jahr im unteren 
Tabellendrittel, hat es aber zum Ende der Saison doch noch rechtzeitig 
geschafft sich zu stabilisieren und sich so den vorzeitigen Klassenerhalt 
zu sichern. Im Hinspiel in Erlangen war es ein hart umkämpftes Spiel, in 
dem wir sehr spät einen Punkt entführen konnten. Ich denke beide 
Mannschaften können heute befreit aufspielen, so dass unsere 
Zuschauer doch auf den ein oder anderen Treffer hoffen sollten. Also 
Bucher Jungs schenken wir unserem Sturmführer Udo zu seinem 30. 
Geburtstag drei Punkte und lassen es im Anschluss richtig krachen auf 
seiner Party!!! 
 
Unsren Verletzten Yannick Scholz und Fabio Tech wünschen wir 
alles Gute bei ihrer Genesung 
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Bericht  Damenmannschaft 
 

Kreisklasse 3 
 

Bucher Mädels quälen sich zum 1:0 Sieg in Laubendorf 
  
Nach der starken Leistung aus der Vorwoche gegen den SV Aurach taten 
sich die Bucher Mädels diesmal erstaunlich 
schwer, in das Spiel gegen den Tabellenletzten Laubendorf zu finden. 
Viele Abspielfehler und  eine schlechte Ballannahme sorgten in der ersten 
Halbzeit dazu, dass die Gastgeber zu gewissen Ball - 
und Spielvorteilen kamen. 
Auch bei der Torchancenverteilung lagen die Gastgeber klar in Front, nur 
zählbares kam dabei nicht heraus. 
Die Gäste aus dem Knoblauchsland waren zwar zwischendurch durch 
einige Konter immer wieder gefährlich, brachten aber ihrerseits auch 
keinen Treffer zustande. 
Mit einem torlosen 0:0 ging es in die Pause. 
Nach einer Standpauke in der Halbzeit durch die Bucher Trainer zeigten 
sich die Gäste nach dem Seitenwechsel stark verbessert  und nahmen das 
Spiel mehr und mehr in die Hand 
Ein Treffer wollte aber trotzdem nicht fallen. 
Erst als Alexandra Barthel  in der 69 Minute, cirka 25 Meter vor dem Tor 
gefoult wurde, erlöste wieder einmal Kapitano Anja Burk mit einem tollen  
Freistosstor ins obere rechte Toreck den TSV Anhang zum 1:0 Sieg der 
Bucher Mädels. 
Über den gesamten Spielverlauf gesehen hätten sich die Sportfreunde aus 
Laubendorf ein Unentschieden verdient. 

Bericht Kreisklassen - Team 
  
Morgen steht das wichtigste Spiel der bisherigen Saison an. Wir empfangen 
Losaurach, die uns als Tabellenführer abgelöst haben. Natürlich wollen wir uns die 
Spitzenposition wieder zurückholen... 
Nach unseren wenig ruhmreichen Auftritten gegen Lenkersheim und Puschendorf 
stehen wir in der Pflicht Wiedergutmachen zu betreiben. 
Die letzten Wochen waren sehr chaotisch doch das muss heute vergessen sein. 
Denn nur mit einem Sieg schieben wir uns wieder auf Platz 1. 
Im Hinspiel verloren wir etwas unglücklich mit 1:2 in Losaurach. Wir verschossen 
einen Elfmeter und lieferten kein wirklich gutes Spiel ab. 
Wir hoffen heute auch, dass alle Spieler, die heute Abend auf großer 
Geburtstagsfeier sind, morgen topfit zum Spiel erscheinen. 
Wir würden uns auch sehr über die Unterstützung der Zuschauer freuen. Um 
13.15 Uhr ist Anstoß. Die Mannschaft hätte es verdient, dass sie viele Zuschauer 
unterstützen. 
  
Außerdem wünschen wir dem Knipser vom Dienst, Udo Brehm, alles erdenklich 
Gute und viel Gesundheit zu seinem 30. Geburtstag! 
  
Und natürlich heute 3 Punkte für unsere Landesligatruppe um unseren 
australischen Keeper John! 
  
Auf geht's Bucher Jungs! 
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Landesligaspielplan 2015/16 

18.07.2015 17:00 TSV Buch : SV Seligenporten II 1:1 
22.07.2015 18:30 SV Friesen : TSV Buch 1:1 
26.07.2015 17:00 TSV Buch : ASV Pegnitz 5:0 
01.08.2015 17:00 SpVgg Selbitz : TSV Buch 1:1 
05.08.2015 18:30 TSV Buch : SV Poppenreuth 4:0 
08.08.2015 17:00 TSV Neudrossenfeld : TSV Buch 1:2 
16.08.2015 15:00 TSV Buch : FC Vorwärts Röslau 0:0 
23.08.2015 15:00 Dergahspor Nürnberg : TSV Buch 1:0 
30.08.2015 15:00 TSV Buch : Baiersdorfer SV 0:2 
06.09.2015 15:00 ASV Vach : TSV Buch 1:6 
13.09.2015 15:00 SSV Kasendorf : TSV Buch 3:1 
19.09.2015 15:00 TSV Buch : ASV Veitsbr.-Sieg. 6:0 
27.09.2015 15:00 TSV Kornburg : TSV Buch 7:0 
04.10.2015 15:00 TSV Buch : FSV Stadeln 1:1 
11.10.2015 15:00 FSV Erlangen-Bruck : TSV Buch 1:1 
18.10.2015 15:00 TSV Buch : ASV Neumarkt 2:2 
24.10.2015 15:00 SG Quelle Fürth : TSV Buch 1:4 
31.10.2015 14:00 SV Seligenporten II : TSV Buch 0:1 
08.11.2015 14:00 TSV Buch : SV Friesen 1:0 
14.11.2015 14:00 ASV Pegnitz : TSV Buch 5:2 
28.03.2016 15:00 TSV Buch : SpVgg Selbitz 1:1 
06.04.2016 18:00 SV Poppenreuth : TSV Buch 0:1 
27.04.2016 18:30 TSV Buch : TSV Neudrossenfeld 1:2 
12.03.2016 15:00 FC Vorwärts Röslau : TSV Buch 2:1 
20.03.2016 15:00 TSV Buch : Dergahspor Nürnberg 1:4 
24.03.2016 19:30 Baiersdorfer SV : TSV Buch 0:1 
02.04.2016 17:00 TSV Buch : ASV Vach 1:0 
10.04.2016 15:00 TSV Buch : SSV Kasendorf 4:1 
17.04.2016 15:00 ASV Veitsbr.-Sieg. : TSV Buch 1:3 
24.04.2016 15:00 TSV Buch : TSV Kornburg 0:0 
30.04.2016 16:00 FSV Stadeln : TSV Buch 2:1 
07.05.2016 15:00 TSV Buch : FSV Erlangen-Bruck 
14.05.2016 15:00 ASV Neumarkt : TSV Buch 
21.05.2016 14:00 TSV Buch : SG Quelle Fürth 

Kreisklasse 3 
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Der TSV Buch hat das Derby unter Freunden beim FSV Stadeln mit 1:2 verloren. 
Schön ist das freilich nicht für die Bucher, schön findet es aber Angreifer Udo 
Brehm, dass sie wohl auch im kommenden Jahr gegen den FSV spielen können. 
Mit dem verbin-det sie weit mehr als nur die Liga. 
 
Duschen wollte Udo Brehm nach 66 Minuten noch nicht gehen. Das lag kei-
neswegs daran, dass der TSV Buch fast unmittelbar nach seiner Auswechslung das 
1:1 kassierte. Udo Brehm wollte aber auch nicht teil-nahmslos auf der Ersatzbank 
sitzen und langsam zur Ruhe kommen. Also lief der Bucher Angreifer einige Meter 
am Spielfeldrand entlang und gesellte sich zu einem Mann, der in diesem Derby 
bereits nach gut einer halben Stunde vom Platz musste. 
Tobias Wölfel, Stadelns Kapitän, hatte das 0:2 mit der Hand verhindert und deshalb 
die Rote Karte gesehen. Duschen wollte aber auch er nicht gehen, dazu ging es für 
den FSV auch noch um viel zu viel. Also machten diese beiden Männer, das, was 
370 andere Menschen hinter den Werbebanden auch machten: Fußballschauen, 
mit einem Bier in der Hand, ein bisschen Fachsimpeln und den Samstagnach-
mittag genießen. Ziemlich ungewöhnlich, dass zwei Spieler, die ihren Verein 
verkörpern  wie kaum ein zweiter, in der Schlussphase eines Derbys gemeinsam 
Bier trinken. Oder? „Für mich ist das einfach Freundschaft, ich spiele jetzt 
12,13 Jahre in Buch und habe schon in der Kreisliga gegen den Wölfel und 
Stadeln gespielt“, sagte Brehm. 
Lieber nach Stadeln, als an die tschechische Grenze 
Die beiden Klubs, deren Sportplätze nur knapp sieben Kilometer trennen, eint viel 
mehr als die räumliche Nähe. Die Geschichte des FSV Stadeln und des TSV Buch 
ist auch eine Geschichte vom fast parallelen Aufstieg zweier Vereine, die 
inzwischen nicht mehr wegzudenken sind aus der Landesliga. 
Beide wissen aber auch um ihre Wurzeln, wissen, dass es nicht einfach ist, jedes 
Jahr aufs Neue in dieser Liga zu bestehen. „Ich freue mich, dass Stadeln in der 
Liga ist“, sagte Udo Brehm. „Ich spiele lieber gegen die, als dass ich in 
Oberfranken an die tschechische Grenze fahre.“ Früher hätten die Spieler 
beider Klubs nach den Spielen noch stundenlang im Sportheim zusammengeses-
sen, „das kann man jetzt nicht mehr so machen“, sagt Brehm, dem man mit 
jedem Satz anmerkt, dass ihm die vermeintlichen Konkurrenten im Laufe der Jahre 
doch ziemlich ans Herz gewachsen sind. 
Jörg Litz, der nach der Trennung von Helmut Rahner zum Bucher Cheftrainer 
aufgestiegen ist, geht es da ähnlich, „wir feiern eben beide gern und kennen uns 
schon ewig“, sagt er. Dass seine Mannschaft nur wenige Minuten zuvor 1:2 verlo-
ren hatte, dass sie das Spiel trotz 55 Minuten Überzahl nicht wirklich dominieren 
konnte, all das ist nun schon wieder vergessen. Und wer trotz der Worte von Brehm 
und Litz noch an der Freundschaft gezweifelt hatte, den belehrte ein Stadelner 
eines besseren – und drückte Jörg Litz eine Flasche Bier in die Hand. 

Ein „Derby unter Freunden“ hatte der Berichterstatter im Liveticker vor dem Spiel 
geschrieben. Trotz aller Gemeinsamkeiten und vieler bierseeliger Stunden im 
Sportheim, wollte der TSV Buch aber seinen Freunden nichts schenken, startete 
forsch und ging nach einer Viertelstunde durch Zoran Maksimovic in Führung. 
Hätte Udo Brehm, der sich 20 Minuten spä-ter den Ball schnappte und zum Elfme-
ter anlief, das 2:0 gemacht – dieses Spiel wäre wohl gelaufen gewesen. 
Stattdessen aber verschoss er – und ließ seinen Freunden, die in um nichts 
anderes als den Klassenverbleib kämp-fen, die Hoffnung.  
„Das Bier würde besser schmecken, wenn wir gewonnen hätten“ 
Nach 66 Minuten legte Stadelns Sven Riese allen Frust ob der durch-wachsenen 
Saison in einen Schuss, mindestens die Hälfte der Zuschauer schrie die Freude 
heraus und reckte die Bierbecher in die Luft. Schlager-star Andreas Gabalier durfte 
kurz von „Hulapalu“ singen, eine Performance, die die Bucher nachhaltig zu 
beindrucken schien. Die Partie wurde hitzi-ger, auch die besten Freunde können 
sich einmal auf die Nerven gehen. Spätestens zu diesem Zeitpunkt war dieses 
Derby ein wirkliches Der-by, das Geschrei auf und neben dem Platz wurde lauter – 
bis der Geräusch-pegel seinen Höhepunkt erreichte. Die Bucher Verteidigung 
schien sich schon am Tresen zu wähnen – und Tim Reischl schoss zum 2:1 für 
Sta-deln ein. „Ein geschenkter Samstag“ war es also für Udo Brehm, „ich muss 
den Elfmeter einfach reinmachen, das war der Knackpunkt“, haderte der 29-
Jährige. „Ich habe zwei Jahre lang keinen Elfme-ter mehr geschossen, zuletzt 
aber im Training geübt und mich sehr sicher gefühlt. Also habe ich mir gleich 
den Ball geschnappt und geschossen. Dann ist der Ball aber leider nur mit 
gefühlten 4,7 Km/h aufs Tor gerollt.“ 
Als dann Schluss war und Stadeln von der „time of my life“ schwärmte, da konnte 
Brehm sich auch ein kleines bisschen freuen, dass der FSV wohl tatsächlich in der 
Liga bleiben wird. Trotzdem, sagte er, „sind alle Sportler immer ehrgeizig“. Das 
Bier jedenfalls, das „würde mir jetzt besser schme-cken, wenn wir heute 
gewonnen hät-ten“. Ganz vermiesen lassen wollte er sich den Nachmittag aber 
nicht, ging duschen – und dann ins Sportheim. 

Fortsetzung Spielbericht aus Stadeln 

Fortsetzung Spielbericht aus Stadeln auf Seite 40 

Stadeln vs Buch: Kampf auf dem Platz, Freundschaft am Tresen 
Der TSV verliert das Derby beim FSV mit 1:2, anschließend feiern beide 
Teams zusammen im Sportheim 
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Landesliga Nord/Ost 
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Stand 02.05.2016 

Platz   Name                          Punkte Platz   Name                          Punkte 

1 Reichel, Thomas 24 
2 Leibold, Adelbert 20 
3 Feix, Norbert 18 
4 Leibold, Uli 18 
5 Lindner, Dieter 18 
6 Lösel, Helmut 18 
7 Troll, Ingrid 18 
8 Bergner, Illi 17 
9 Leikauf, Wolfgang 16 

10 Litz, Jörg 15 
11 Fleischmann, Chri. jun. 14 
12 Isa 14 
13 Leibold, Matthias 14 
14 Förter, Conny 13 
15 Fleischmann, Stefan 12 
16 Fleischmann, Rudi 11 
17 Schank 11 
18 Abram, Reinhold 10 
19 Hofmann, Michael 10 
20 Müller, Gerhard 10 
21 Tech, Fabio  10 
22 Botzel, Fabi 9 
23 Kohlen,Wilfried 9 
24 Haubner, Peter 8 
25 Jorgo 8 

26 Alu  7 
27 Maksimovic, Zoran  7 
28 Opitz, Helmut 7 
29 Bachmeier  6 
30 Meßthaler, Werner 6 
31 Müller, Werner 6 
32 Birkl, Philipp 5 
33 Messtahler  5 
34 Rottner, Thomas sen.  4 
35 Winker, Jan  4 
36 Awerkow, Angie  3 
37 Düngfelder, Gerhard 1  3 
38 Giggi 3 
39 Haubner, Peter 2 3 
40 Hofer, Werner 3 
41 Isa 2 3 
42 Mahlein, Sepp 3 
43 Schaller, Michael 3 
44 Schaller, Thomas 3 
45 Ell, Oliver  3 
46 Gemmi  3 
47 Boss, Georg 1 2 
48 Ell, Franz  2 
49 Igel, Florian 2 
50 Metz, Lukas 2 
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  Brehm Udo 404   Tech Fabio 26 
  Hofmann Michael 294   Hofer Lukas 16 
  Reichel Thomas 307   Wellhöfer Jonas 5 
  Schindler Philipp 28   Färber Jonathan    25 
  Örtel Christian 243   Maksimovic Zoran 23 
  Fleischmann Stefan 208   Ell Georg 23 
  Fleischmann Christian 182   Schindler Tim 10 
  Metz Lukas 146   Kamp David 1 
  Schreiner Fabian 47   Schreckinger Alex 21 
  Marciano Giovanni 108   Tantinger Daniel    16 
  Botzel Fabian 103   Schwarz Philipp 
  Weber Martin 108   Scholz Yannick 21 
  Seischab Stefan 8 

Spieleisätze in der 1. Mannschaft für den TSV BUCH 
(Punktspiele)  Stand 02.05.16 

Alles Gute Udo zum 30. Geburtstag 
und zum 405. Punktspiel für den TSV 
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